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17 Teams
aus dem
Südosten
sind weiter
Favouriten setzen sich
durch, sechs Klubs raus

Essener Südosten/Ruhrhalb-
insel. Der lokale Budenzauber
ist im vollen Gange. Am ver-
gangenen Wochenende trugen
die Teams des Fußballkreises
Süd/Ost in der Werdener
Sporthalle im Löwenanteil die
Qualifikationsrunde aus. In
acht Gruppen spielten dabei
auch die Mannschaften von
der Ruhrhalbinsel und aus
dem Essener Südosten um den
Einzug in die Vorrunde. Für
sechs Teams aus diesem Be-
reich war der Traum vom Wei-
terkommen aber schon nach
der Qualifikation ausge-
träumt. Frühzeitig die Koffer
packen mussten folgende
Klubs: TuS Steele-Rott, DJK
Winfried Huttrop, FC Kray,
SV Isinger, DJK Winfried Kray
und die Sportfreunde Steele
09.

Erfolgreicher verlief die
Ausscheidungsrunde hinge-
gen für 17 weitere Teams aus
den Stadtbezirken VII und VI-
II. In der Vorrunde geht es
nun am Samstag, 11. Januar,
ab 10 Uhr in der Sporthalle
Löwental in folgenden Kons-
tellationen weiter: Gruppe 1:
SC Steele 03/20, ESC Relling-
hausen 06, Blau-Gelb Über-
ruhr, 1.FC Lindkensfeld.
Gruppe 2: TC Freisenbruch,
DJK Blau-Weiß Mintard, SV
Teutonia Überruhr, Fortuna
Bredeney. Gruppe 3: FSV
Kettwig, SV Kupferdreh 09/
19, ETB Schwarz-Weiß Essen,
SuS Niederbonsfeld. Gruppe
4: SV Kray 04, Heisinger SV,
VfL Kupferdreh 65/82, DJK
Franz-Sales-Haus. Gruppe 5:
Borussia Byfang, SC Werden-
Heidhausen, ESG 99/06, SV
Leithe 19/65. Gruppe 6: SV
Burgaltendorf 1913, SV Preu-
ßen Eiberg 11/31, ESV Frillen-
dorf 08/85, VfL Sportfreunde
07.

Die Erst- und Zweitplatzier-
ten jeder Gruppe treffen dann
ab der Zwischenrunde, die am
17. und 18. Januar in der Stop-
penberger Sporthalle Am Hal-
lo ausgespielt wird, auch auf
die qualifizierten Vertreter des
Fußballkreises Nord/West.
Chancen dort mitzukicken ha-
ben auch noch die beiden bes-
ten Dritten der Vorrunden-
gruppen.

TISCHTENNIS VEREINSVORSTELLUNG

Mit Talenten zum Erfolg
Nachswuchsförderung soll TVK-Abteilung nachhaltig stärken. Ungeschlagenes Damen-Mannschaft hat

Wiederaufstieg in die Oberliga im Blick. Kathrin Goldmann siegt beim Ranglistenturnier.

Turniersieg und Ball fest im Visier: TVK-Spielerin Kathrin Goldmann startete beim Ranglistenwettbewerb in Frohnhausen als Favouritin und wurde ihrer Rolle mit nur
einer Niederlage auch gerecht. Die Studentin gehört zum Verbandsliga-Kader des Klubs. Fotos (2): Walter Buchholz

Von Markus Fuhrmeister

Kupferdreh. Das Objekt der
Begierde besteht meist aus
Zelluloid, ist im Durchmesser
40 Millimeter groß, wiegt 2,7
Gramm und erreicht bei den
professionellen Spielern Spit-
zengeschwindigkeiten bis zu
180 Stundenkilometer. Die
Rede ist vom Tischtennisball,
der beim TV Kupferdreh oft
und erfolgreich über das Netz
geschlagen wird.

Während viele Vereine über
sinkende Mitgliederzahlen
klagen, steht Tischtennis beim
TVK nach wie vor hoch im
Kurs. Rund 160 Aktive im Al-
ter von acht bis 80 Jahren ste-
hen, gemeldet in 15 Mann-
schaften, in der Sporthalle am
Hinsbecker Berg regelmäßig
an der Platte. Und das erfolg-
reich. Von den sieben Herren-
Teams steht die Erstauswahl

aktuell in der Landesliga
(Gruppe 5) nach elf Spieltagen
mit 13:9 Punkten auf dem
fünften und damit auf einem
gesicherten Mittelfeldplatz.

„Unser Aushängeschild ist
derzeit die erste Damen-
Mannschaft”, erklärt Hans-Jo-
sef Kästner, Leiter der TVK-
Tischtennis-Abteilung. Nach

ren”, so Kästner.
Das Wichtigste ist für den

TVK aber die Nachwuchsar-
beit. „Beim Schülertraining ist
in der Halle immer Hochbe-
trieb”, weiß der Abteilungslei-
ter. Die Kinder und Jugendli-
chen nehmen dafür teilweise
weite Anfahrtswege in Kauf.
„Unser Einzugsgebiet er-
streckt sich neben der Ruhr-
halbinsel bis nach Hattingen,
Werden und Rellinghausen”,
so Kästner.

Für ihn ist das ein Erfolg der
guten Jugendarbeit: „Wir sind
einer der wenigen Vereine, die
noch intensiv auf den Nach-
wuchs setzen und ihn konse-
quent fördern. Am Ende der
professionellen Übungskurse
stehen interne Turniere, bei
denen es neben den Platzie-
rungen auch immer um kleine
Preise geht”. Vorher lernen die
jungen Tischtennisspieler un-

ter anderem verschiedene Auf-
schlagvarianten, das richtige
Stellungsspiel an der Platte
und die Regelkunde. Eines der
Ergebnisse: Die erste Schüler-
Mannschaft ist souveräner
Spitzenreiter in der ersten
Kreisklasse.

Stadtweit ist der TVK einer
der größten Tischtennis-Ver-

hausen messen mussten.
Den ersten Platz sicherte

sich dabei die Kupferdreherin
Kathrin Goldmann, die nach
vier Siegen aus fünf Spielen
und einer Satzbilanz von 14:4
nun auch die Essener Farben
beim Ranglistenturnier des
Bezirks Düsseldorf vertreten
wird. Ebenso ihre Klub-Kame-
radin Carina Wagener, die mit
drei Siegen und 12:8 gewonne-
nen Sätzen auf Rang Drei lan-
dete.

Titel gab es bei diesem Wett-
bewerb aber nicht zu gewin-
nen. Ranglistenturniere sind
keine Meisterschaften. Über
sie können sich Spielerinnen
in der Rangliste verbessern,
um so zum Beispiel Qualifika-
tionsplätze für Bezirksmeis-
terschaften zu erreichen.
Wettbewerbe, bei denen Spie-
lerinnen vom TVK oft gesehe-
ne Akteurinnen sind.

„Das Aushängeschild
ist die erste

Damenmannschaft.”

„Beim Schülertraining
ist in der Halle

immer Hochbetrieb.”

der vergangenen Abstiegssai-
son peilt das Team als aktuell
unangefochtener und verlust-
punktfreier Tabellenführer
wieder den Sprung in die
Oberliga an. Trainiert werden
die Damen von der ehemali-
gen Bundesliga-Spielerin Olga
Koop. „Von ihrer Professiona-
lität können wir nur profitie-

eine. Regelmäßig finden auch
Turniere auf Kreisebene in
Kupferdreh statt. Nicht so das
letzte Essener Ranglistentur-
nier der Damen, bei dem in
Frohnhausen drei TVK-Spie-
lerinnen aus der Verbandsliga
an den Start gingen und sich
mit drei Liga-Konkurrentin-
nen vom TV Eintracht Frohn-

Trainingsangebot

„Trainingscenter” nennt die
Tischtennis-Abteilung des TV
Kupferdreh ihre Übungsstätte
in der Sporthalle am Hinsbe-
cker Berg 30. Beim Schüler-
training herrscht immer
Hochbetrieb, neue Mitspieler
sind aber gerne willkommen.
Der Nachwuchs wird don-
nerstags ab 16 Uhr sowie
freitags in zwei Gruppen ab
15.30 Uhr und 17 Uhr von vier
ausgebildete Trainer oder
Übungsleitern betreut.

Carina Wegener hat sich als Dritte des Kreis-Ranglistentur-
niers für den Bezirks-Wettbewerb qualifiziert.

Die Schüler I führen die erste Kreisklasse an: Huschke Beck,
Max Zahn, Lukas Kleckers und Jonas Struck (v.l.).

BREITENSPORT
KURSPROGRAMM

Turnerbund
hilft in neuen
Kursen gegen
Winterspeck
Neues Kursprogramm
bewegt die Teilnehmer

Überruhr. Der Turnerbund
Überruhr bietet in 2009 wieder
ein Kursprogramm in den Be-
reichen Präventionssport, Bo-
dy Power und Gesundheitsför-
derung an. Neu im Angebot
sind die Kurse „Beckenboden-
Gymnastik“ und für Kinder ab
zwölf Jahren „Abenteuer und
Erlebnissport“. Die gesund-
heitsfördernden Kurse „Fit
und Gesund mit dem Soft-
Stepper“, „Präventive Fitness-
gymnastik“ und „Haltungs-
gymnastik im Sitzen“ haben
vom Deutschen Turner-Bund
die Auszeichnung „Pluspunkt
Gesundheit.DTB“ erhalten.

Mehr ins Schwitzen geraten
die Teilnehmer bei Body
Power in den Kursen „Fatbur-
ner“, „Power-Fitness“ und
„Aerobic“. Der Kurs „Dance-
Aerobic“ bietet ein ganzkörpe-
rorientiertes Ausdauer- und
Koordinationstraining, bei
dem die Basic-Schritte der
klassischen Aerobic mit Tan-
zelementen Jazz kombiniert
werden. Das aktuelle Kurspro-
gramm ist im Internet unter
„www.turnerbund1900.de”
dargestellt und kann von dort
auch heruntergeladen werden.

» Weitere Informationen zum
Kursprogramm gibt es bei
Bettina Böcker unter: � 58
67 30 oder per Email: kur-
se@turnerbund1900.com

VEREINE
JUBILÄUM

SV Kupferdreh
feiert lange
Clubgeschichte
Verein wird in diesem
Jahr 100 Jahre alt

Kupferdreh. Der SV Kupfer-
dreh 09/19 wird in diesem Jahr
100 Jahre alt. Aus Anlass die-
ses Jubiläums gibt es gleich ei-
ne ganze Reihe von Veranstal-
tungen. Am Samstag, 6. Juni,
präsentieren sich ab 11 Uhr al-
le Sportarten und Abteilungen
des Vereins in der Sporthalle
in der Prinz-Friedrich-Straße
2, in Kupferdreh. Am 13. und
14. Juni rollt der Ball beim Hu-
man-Table-Soccer-Turnier
auf dem Kupferdreher Markt-
platz. Am Sonntag, 21. Juni,
findet um 11 Uhr der offizielle
Festakt im Pfarrheim der ka-
tholischen St. Josef-Gemein-
de, Kupferdreh, Heidbergweg,
statt. Am Samstag, 27. Juni, fei-
ern die Kupferdreher ab 19.30
Uhr einen bunten Festabend
im Gemeindesaal der evange-
lischen Kirchengemeinde St.
Stephanus, Überruhr, Langen-
berger Straße 434a. Außerdem
werden diverse Sportturniere
aller Abteilungen angepfiffen.
Die Termine dafür stehen je-
doch noch nicht fest.

BILLIARD
BEZIRKSLIGA

Tümmler gut
in Rückrunde
gestartet
Erste Mannschaft siegt
gegen Kray-Nord

Kupferdreh. Zum Auftakt der
Rückserie in der Bezirksliga
hat die Erstvertretung des BC
Tümmler in der klassischen
Disziplin gegen die Billiard-
freunde Kray-Nord II mit 6:2
gewonnen. Bei Siegen von
Andreas Fingscheidt (Freie
Partie), Hans-Jürgen Wiede-
meier (Cadre 35/2) und
Heinz-Walter Strätling (Cadre
52/2) musste dabei nur Sieg-
fried Desens (Einband) eine
Niederlage hinnehmen.
Durch den Erfolg rangiert das
Kupferdreher Quartett in die-
ser Disziplin auf dem zweiten
Tabellenplatz.

Die Ergebnisse der anderen
Mannschaften: Tümmler II ge-
gen BC Glück Auf Altenessen
0:8 (Kreisliga A, Freie Partie),
Tümmler III gegen Billiard-
union Nord IV 4:4 (Kreisliga
C, Freie Partie) und Tümmler
IV gegen Steeler BC 6:2 (dritte
Kreisklasse, ebenfalls Freie
Partie).

HALLENHOCKEY VERBANDSLIGA

HTC-Herren halten Anschluss
Zweites Damen-Team weiter auf Titelkurs

Kupferdreh. Mit drei Siegen
und einer knappen Niederlage
endete die Hinrunde der Hal-
lensaison für die Mannschaf-
ten des HTC Kupferdreh ver-
sönlich. Das auch in dieser
Höhe verdiente 7:4 (2:3) der
ersten Herren gegen Uhlen-
horst Mülheim IV war gleich-
zeitig der zweite Saisonsieg.
Durch diesen Erfolg haben
sich die Kupferdreher Herren
vorerst ins Mittelfeld der Ta-
belle vorgeschoben.

Ebenfalls den zweiten Sai-
sonerfolg feierte das erste Da-

menteam am letzten Spieltag
vor der Winterpause mit ei-
nem stark ersatzgeschwächten
Aufgebot beim 5:2 (1:0) gegen
die Gäste vom HC Velbert II.

Die Zweitvertretung der
Hockey-Herren wartet unter-
dessen nach dem 4:5 beim Bo-
chumer HV 05 weiter auf den
ersten Saisonerfolg, stand
nach einer ansprechend Leis-
tung aber schon kurz davor.
Die Damenreserve bleibt nach
ihrem souveränen 8:0 gegen
den HC Herne hingegen wei-
ter auf Titelkurs.

LEICHTATHLETIK SILVESTERLAUF

MTG-Siege auf Zollverein
Vor allem Bambini- und Schüler-Starter erlaufen gute Platzierungen

Horst. Beim Silvesterlauf auf
dem Gelände der Zeche Zoll-
verein waren auch 26 Läufer
von der MTG Horst am Start.
Den Auftakt machten die
Schülerinnen und Schüler C.
Bei den Mädchen gewann
über einen Kilometer Julia Ter-
tünte, Lara Brandt und Lisa
Tellers kamen auf die Plätze
Vier und Fünf. Bei den Jungs
belegte Tristan Heermann
Rang Vier. Im anschließenden
Rennen über die gleiche Dis-
tanz verpasste Kim-Sophie

Köster als Vierte (Schülerin-
nen B) nur knapp das Podest.

Sehr stark der Auftritt der
siebenjährigen Franziska
Adams, die im Bambini-Lauf
als zweites Mädchen ins Ziel
kam, sowie des jüngsten Teil-
nehmers der MTG an diesem
Tag, Til Ole Köster, Jahrgang
2003. Im Fünf-Kilometer-Lauf
glänzten vor allem die Schüler
Felix Friedrich, Kaspar Kreut-
zer, Florian Kastien, Fabian
Schiffmann und Jana Budde.

Im Hauptlauf der Männer

(zehn Kilometer) belegte
Björn Tertünte als bester Esse-
ner den vierten Platz und wur-
de Sieger in der Altersklasse M
35. Das gleiche Kunststück ge-
lang auch Wolfgang Brink-
mann (M 55), außerdem
schaffte Udo Ebert als Dritter
(M 50) den Sprung auf‘s
Treppchen. Das Trio Björn
Tertünte, Christoph Weiß und
Wolfgang Brinkmann erzielte
den ersten Platz in der Mann-
schaftswertung in der Gesamt-
zeit von 1:53:49 Stunden.

TISCHTENNIS
KREISPOKAL

Heisingen III
im Halbfinale
Heisingen. Die dritte Herren-
mannschaft der SG Heisingen
hat das Halbfinale des Tisch-
tennis-Kreispokals erreicht.
Die Heisinger setzten sich
beim TTV Burgaltendorf klar
mit 9:1 durch. Die DJK Kray II
schied unterdessen mit 6:9 ge-
gen die DSJ Stoppenberg aus.
Im Halbfinale treffen die Hei-
singer nun am Montag, 4.
März, auf Stoppenberg. Der
Sieger trifft auf den Gewinner
der Partie TuS Holsterhausen
II gegen DJK Dellwig.
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